
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
Karts der 60 er Jahre 

 
Karts der 70 er Jahre 

 
Karts der 80 er Jahre 
 

 

 
 

 

Sport mit historischen 
Karts in Deutschland 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 



Sport mit historischen Karts 
 

Liebe Freunde des Kartsports 
 
Der Kartsport, der in den USA seit 1956 als 
Sportart existiert und sich über England, Italien und 
Deutschland nach und nach in ganz Europa 
etablierte, hat immer wieder skurrile aber auch 
richtungweisende technische Lösungen in die 
Rennszene eingebracht - erinnert sei nur an die 
profillosen Slickreifen. 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

Durch die rasante Weiterentwicklung in den letzten 
Jahrzehnten ist er zu einem professionell 
betriebenen Zweig des Motorsports geworden, 
erkennbar an der Tatsache, dass die meisten der 
internationalen Spitzenfahrer ihre Wurzeln im 
Kartsport haben; man denke nur an Namen wie 
Peterson, Prost, Senna, Schumacher, Vettel oder 
Verstappen und Leclerc. 
Die Anfänge jedoch drohten bei uns in 
Vergessenheit zu geraten. 
Im Zuge dieser Überlegungen wurde im Jahre 
2007 der Klassik Kart-Club Deutschland (KKCD) 
gegründet und im KCD'90 (Deutschlands größtem 
überregionalen Kart-Club) angesiedelt. Mittlerweile 
zählen wir weit über 50 aktive Fahrer. 
Unter den passiven Mitgliedern und Unterstützern 
befinden sich so bekannte Größen des Kartsports 
wie Botho G. Wagner, Siggi Lehr, Adolf Neubert, 
Hermann Hess, Lothar Hetschel und viele andere. 
Mittlerweile ist die Bewegung schon 12 Jahre auf 
den Strecken unterwegs und erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit. 
 

 
 

 

Auf Grund der heute gültigen Sicherheits-
bestimmungen wie z.B. Spoiler, Seitenkästen, 
Heckauffahrschutz etc. werden unsere  
Veranstaltungen im Gleichmäßigkeits- anstelle 
Rennmodus durchgeführt. 
 

Fahrmöglichkeiten gibt es reichlich bei 
Veranstaltungen im In- und Ausland. Einen 
Veranstaltungskalender und weitere nützliche 
Informationen gibt es auf unserer Homepage. 
 

Allgemeine Intentionen unseres Clubs: 

 

1. Erhalt und Pflege der noch vorhandenen 
historischen Karts 

 

2. Präsentation und Demonstration der Fahrzeuge 
in der Öffentlichkeit, bei Ausstellungen etc.  

 

3. Gemeinsame Veranstaltungen mit unseren 
Freunden aus dem europäischen Ausland. 

 
Das Wichtigste aber ist: das Ganze soll vor allem 
SPASS machen. 
Man hilft sich gegenseitig, tauscht sich aus, sitzt 
abends bei einem Bierchen zusammen und führt 
"Benzingespräche" usw. 
Das Wort "Wettbewerb" wird bei uns eher klein 
geschrieben. 
 

Zum Abschluss noch einmal der Appell an alle, die 
noch einen Oldie im Keller oder in der Garage 
haben:  

 

Besitzer und Fahrer alter Rennkarts 
MELDET EUCH und MACHT MIT! 

 

Weitere Informationen auf unserer Webseite 
www.klassik-karts.de 
 
und telefonisch bei: 
 
Gernot Stöcker 
02266/3620 oder 0151/14468487 
 
 

 
 


